
 

 

Schwerpunktprogramm 1415-1516 – Unterrichten in heterogenen Gruppen – Fortschreibung 1516 

 

Ziel  Jeder Schüler weiß, wo er fachlich steht, wo er hin möchte und was er dafür tun soll 
 

Maßnahmen/Aktivitäten In 1415 erfolgt 
Erprobung von Lernzeit und Werkstatt 
Multiplikatorenfortbildung HKM „Fördern und Unterrichten in heterogenen 
Lerngruppen“ (deka + drews) 
Pädagogischer Tag Februar 2015 
Fortbildungsreihe Goethe-Universität 
Koordinationskonferenz Jg. 5 – BFZ 
Fortbildung SegeL  Ascheberg 
Konzeptionstag N5 (und zahlreiche weitere Sitzungen) 
Steuergruppe 
Fortbildung SL „Unterrichtsentwicklung durch Unterrichtshospitation“ 
Kollegiale Hospitationen auf freiwilliger und „bilateraler“ Basis 
Für 1516 
Weiterführung und Evaluation von Lernzeit und Werkstatt 
Durchführung mindestens einer Diagnose/eines Portfolios pro Jahrgang 
(Nachhaltigkeit Päd. Tag) 
Erprobung des SaS-Konzepts in N5 
Wahrnehmung weiterer geeigneter Fortbildungen 

Ressourcen Lernzeit- und Werkstattstunden 
Fortbildung 
Freistellung für kollegiale Hospitation 
 

Verantwortlich Für Umsetzung: alle 
Für EVA: Steuergruppe und SL 
Für SaS : Klassenlehrer N5 
 

Zeitrahmen 1516 

Evaluation Die Steuergruppe diskutiert in Rückkoppelung mit den Gremien geeignete EVA-
Instrumente 

 

 


